
Nummer 18
Freitag, 02.05.2014MITTEILUNGSBLATT

Bad Rappenau
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	Bad Rappenau 

	Babstadt

	Bonfeld 

	 Fürfeld

	Grombach 

	Heinsheim 

	Obergimpern

	Treschklingen

	Wollenberg

	 Zimmerhof

Waldfest am 1. Mai
im Fünfmühlental am Kurtbrunnen

ab 10 Uhr

Saftige Steaks, 

knusprige Pommes, 

würzige Currywurst, 

hausgebackene 

Kuchen und Kaffe 

warten auf Euch!

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.
Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

ab 10 Uhr

Verschiedene
Leckereien 
warten auf Sie!

Waldfest am 1. Mai

im Fünfmühlental 
  am Kurtbrunnen

Waldfest am 1. Mai
im Fünfmühlental
am Kurtbrunnen

ab 10 Uhr

Verschiedene
Leckereien
warten auf Sie!

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Fahrplaninfo auf den Rathäusern
an der Strecke oder unter
www.krebsbachtal-bahn.de

Am 1. Mai beginnt 
die neue Fahrsaison

Wir begrüßen Sie auch 2014
recht  herzlich auf  der

Krebsbachtalbahn
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Siegelsbach
BÜRGERMEISTERAMT
SIEGELSBACH

Bürgerbüro Siegelsbach geschlossen

Am Freitag, 2. Mai 2014 ist das Bürgerbüro Siegelsbach 
aufgrund des Brückentages geschlossen.
In dringenden standesamtlichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte am Freitag, 2. Mai 2014 zwischen 8.30 und 12.00 Uhr 
an die Mitarbeiterinnen des Standesamtes. Diese sind zu errei-
chen unter der Telefonnummer 07264/9150-25.
Ihre Gemeindeverwaltung Siegelsbach

Fundsache

1 Schlüssel
Die Fundsache kann vom rechtmäßigen Eigentümer während 
der üblichen Öffnungszeiten des Bürgerbüros abgeholt werden.
Ihr Bürgerbüro Siegelsbach

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Proben (Achtung geändert!)
Diesen Freitag, 2.5.2014 keine Chorproben.

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Der nächste Übungsabend ist am Montag, 5.5.2014 um 19.30 Uhr.

Jugendfeuerwehr

Das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr findet am Freitag, 
9.5.2014 um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. 

Treffen der ehemaligen Depot-Angehörigen

Das nächste Treffen findet am 13.5.2014 um 14.00 Uhr im Gast-
haus zur Eisenbahn statt.
Rückfragen unter Tel. 06268/499 bei H. Guth.

FGV Rücken-Fitness

Am Mittwoch, den 7. Mai 2014 gehen wir mit beiden Gruppen 
von 9.00 bis 10.00 Uhr in den Wald zum Walken. Wer Stöcke hat, 
kann diese gerne mitbringen, muss aber nicht sein.
Zwecks Fahrgemeinschaften treffen wir uns spätestens 8.45 Uhr 
vor dem BÜZ in Siegelsbach und fahren dann Richtung Rappe-
nau auf den Waldseeparkplatz. Falls es regnen sollte, trainieren 
wir wie gewohnt im BÜZ und verschieben die Waldaktion um 
eine Woche, auf den 14.5.2014.
Es grüßt euch herzlich eure Gabi Würz

Kath. Kindergarten St. Maria

Boys´Day 2014
Am Donnerstag, den 27.3.2014 hatten wir ganz besonderen Be-
such bei uns im Kindergarten. Lukas und Jannik konnten an die-
sem Tag einmal in einen sozialen Beruf hineinschnuppern - dies 
ist das Ziel des Boys´Day, der jedes Jahr parallel zum Girls´Day 
stattfindet. 

An diesem Tag konnten Jannik und Lukas unseren Kindergarten 
kennenlernen, mehr über Abläufe und Aufgaben dieses Berufs-
bildes erfahren und so vielleicht auch eine neue Zukunftsper-
spektive für sich entdecken.

Ganz praktisch erlebten sie einen Kindergartentag mit Freispiel, 
Morgenkreis und Angeboten mit. Und sie wurden auch selbst 
aktiv, indem sie mit unseren Kindern Ostereier auf Holz auf-
malten, aussägten und bunt gestalteten. Diese Aktion zauberte 
vielen Kindern ein Strahlen ins Gesicht. Denn mit Jannik und 
Lukas zu sägen und zu malen fanden die Kinder „ganz toll“. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei Lukas und Jannik für ihr En-
gagement, ihre herzliche Art und den einfühlsamen Umgang mit 
unseren Kindern bedanken. Schön, dass ihr bei uns wart, es hat 
uns sehr viel Spaß mit euch gemacht.

LandFrauenverein Siegelsbach

Herzliche Einladung an unsere Mitglieder zum Vortrag
Thema: „Mundart – I sag´s Dir glei“
Referent: Herr Hanns Otto Öchsle
Montag, 5.5.2014
Achtung - Beginn 19.30 Uhr 
Gasthaus zur Eisenbahn in Siegelsbach
Wir treffen uns um 19.00 Uhr, damit die Getränke- und Essens-
bestellungen getätigt werden können. Somit kann der Vortrag 
pünktlich um 19.30 Uhr beginnen. 
Vielen Dank.
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen und natürlich 
auch an die Männer. Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen 
uns über Ihr Kommen.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Wechsel in der Vorstandsspitze
Die Jahreshauptversammlung begann mit einer Schweigemi-
nute zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder Anna 
Hilbert, Herta Hofmann, Ursula Hofmann und Doris Holoch. 
Nach dem Tätigkeitsbericht, Bericht der Kassiererin und der 
Kassenprüfer wurde die Entlastung erteilt. Nachdem Christel 
Stattelmann nach 15 Jahren Amtszeit als 1. Vorsitzende ihr Amt 
aus gesundheitlichen Gründen zur Verfügung stellte, standen 
Neuwahlen auf der Tagesordnung. Der LandFrauenverein Sie-
gelsbach ist nunmehr „in drei guten Händen“.
Vorsitzende: Christa Ziegler
Vorsitzende: Monika Hehl
Als dritte im Bunde hat sich Christel Stattelmann weiterhin bereit 
erklärt, weiterhin als Vertretung und Beratung zur Verfügung zu 
stehen.



13Nummer 18
Freitag, 02.05.2014 GEMEINDE SIEGELSBACH

Mitteilungsblatt
Siegelsbach

Wir danken Christel Stattelmann für ihr langjähriges Engage-
ment als 1. Vorsitzende unseres Vereins. Sie hat uns gut durch 
die Jahre geführt, war stets motiviert und aktiv bei der Sache. 
Wir wollen auch „DANKE“ sagen bei Monika Hehl und Christa 
Ziegler, die sich bereit erklärt haben, das Amt weiter zu begleiten 
bzw. ein Ehrenamt zu übernehmen. 

Weiterhin wurde eine Ehrung durchgeführt für 25 Jahre Vereins-
zugehörigkeit. Die Ehrung ging an Christel Stattelmann. Noch-
mals „Herzlichen Glückwunsch“

Im Bild - Unsere neue Vorstandsspitze, die Ehrung für 25 Jah-
re Vereinszugehörigkeit und Verabschiedung als 1. Vorsitzende 
(von links - Monika Hehl, Christel Stattelmann, Christa Ziegler)

Die anderen Ämter blieben besetzt wie gehabt:
Renate Britz: Kassiererin und zuständig für div. Schriftverkehr an 
Verband, Winterprogrammgestaltung 
Heidi Mann: Schriftführerin, Protokolle Ausschusssitzung, Chro-
nik, Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt
Gewählte Mitglieder in den Ausschuss:
* Charlotte Bühler
* Beatrix Franceschini
* Martina Holler
* Vera Kraus
* Margit Tröster
* Martina Widmann
Wir danken allen gewählten Mitgliedern herzlich für die Bereit-
schaft, an der Vereinsarbeit mit zu gestalten. 
Nachlese zu Mittwoch, 23.4.2014 
Zu dem neunten Thema unseres Winterprogramms, Kraft des 
Bambus, hatten wir die Referentin Frau Margit Lichtblau einge-
laden.
Frau Lichtblau bestückte den Tisch mit Anschauungsmaterial. 
Zuerst erfuhren wir, es gibt 1.300 Bambusarten, Ursprungs-
land Asien. Bambus ist eine Tribus von Süßgräsern, er ist ein 
schnell nachwachsender Rohstoff. Geerntet wird er erst nach 
drei Jahren. Bambus wird bis zu 50 m. hoch, wächst pro Std. 
ca. 7 cm. Er hat 520 Wirkstoffe unter anderem 70% Kieselsäure. 
Frau Lichtblau stellte uns nun den Bambus als Heilpflanze und 
Heilmittel vor.
Es gibt: Bambuspflaster - zum Entschlacken und Entgiften. 
Bambustee, Seife, Zuckerl, Essig, Spray, Kohle, Kaffee und Pro-
dukte für die Körperpflege und Kosmetik. Wir hatten natürlich 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen, dieses wir auch nutzten und 
konnten uns Prospekte mitnehmen. An diesem Abend hatten wir 
unser Wissen über den Bambus erfolgreich erweitern können. 
Die Landfrauen grüßen mit einer Weisheit des Bambus:
Der Bambus wiegt sich im Sturm, aber er bricht nicht.

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

SC Siegelsbach - FC Badenia Rohrbach a.G.  	 0:0
In den ersten 45 Spielminuten war das Spiel ausgeglichen. Bei-
de Mannschaften hatten zwei Freistöße, die aber keine Gefahr 
einbrachten.
Nach dem Wechsel bestimmte der SC Siegelsbach das Spielge-
schehen. In der 55. und 65. Spielminute wurden beide Torchan-
cen nicht genutzt. Robert Frydel hatte in der 70. Spielminute die 
beste Torchance, die aber aus kurzer Distanz abgewehrt wurde. 
Gleich darauf hatte unser Spielertrainer Markus Skamrahl eine 
100% Torchance, welche im Eifer vergeben wurde.
So blieb es bis zum Schlusspfiff beim 0:0. Mit diesem Ergebnis 
waren die Gäste aus Rohrbach gut bedient und der SCS kann 
somit die Punktedifferenz zumindest halten.
Unsere II. Mannschaft musste sich mit 1:4 der Reservemann-
schaft des FC Badenia Rohrbach geschlagen geben.
Der Ehrentreffer erzielte Marcel Grässlin.
Vorschau
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - TSV Zaisenhausen
Mittwoch, 30. April 2014, Anpfiff 19.00 Uhr
Auf Ihren Besuch zu unserem Heimspiel am kommenden Mitt-
woch würden wir uns sehr freuen. Ein kleiner Imbiss steht für 
Sie bereit!
Am Sonntag, 4. Mai 2014 hat unsere Senioren- und II. Mann-
schaft spielfrei.
Vorschau der Junioren
C-Junioren
SG Siegelsbach/Oberg./Gromb. - SG Eichtersheim/Eschelb./
Michelf. II
Samstag, 3. Mai 2014, Anpfiff 14.30 Uhr
D-Junioren
SG Rappenau/Babstadt I - SC Siegelsbach
Samstag, 3. Mai 2014, Anpfiff 13.30 Uhr
E-Junioren
SC Siegelsbach - FC Rohrbach a. G.
Freitag, 2. Mai 2014, Anpfiff 18.00 Uhr
Besuchen Sie unsere neue Homepage unter www.sc-siegels-
bach1921.de<http://www.sc-siegelsbach1921.de>
Liebe Kuchenbäckerinnen und Gönner des SCS,
am 1. Mai 2014 findet unser traditionelles Waldfest am Kurtbrun-
nen im Fünfmühlental statt.
Daher würden wir uns sehr über eine Kuchenspende freuen. Die 
Kuchen können am 1. Mai 2014 im Bürgerzentrum Siegelsbach, 
Kücheneingang zwischen 10.00 und 12.00 Uhr oder direkt am 
Fest abgegeben werden.
Bitte versehen Sie Ihren Kuchenbehälter mit Ihrem Namen.
Vorab vielen Dank.
Ihr SCS-Team

Tennisclub Siegelsbach e.V.

Verbandsspiele
Die Verbandsspiele starten am Samstag, den 3. Mai.  Die Damen 
40 haben das 1. Spiel auswärts in Schwetzingen. Spielbeginn ist 
um 14.00 Uhr.
Eine Woche später finden gleich 3 Begegnungen statt.
Die Damen 40 treten auswärts in Adelsheim an. Die Juniorin-
nenn U18 spielen ebenfalls auswärts in Wiesloch und die Juni-
oren U16 haben ein Heimspiel gegen den TC Neunkirchen 1. 
Bei allen Spielen ist Spielbeginn um 14.00 Uhr.

DLRG Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Am kommenden Samstag, den 3. Mai, findet kein Training statt, 
der nächste Trainingstag wird am 10. Mai stattfinden.
Muttertagsessen 2014
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, traditionell laden wir Sie 
und Ihre Familie zum traditionellen Muttertagessen ins Vereins-
heim der DLRG ein. Neben unserem traditionellen Sauerbraten 
und Spätzle, halten wir für Sie weitere Spezialitäten aus heimi-
schen Produkten für Sie bereit. Um planen zu können, bitten wir 
um Vorreservierung unter der Telefonnummer: 06269/428247 
oder 0178/3037282.
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Bezirkstagung der DLRG (Deutsche Lebensrettungsge-
sellschaft) am 11. April 2014 Heilbronn
Der Vorsitzende des DLRG-Bezirks Heilbronn, Lothar Oheim 
und der Geschäftsführer Peter Bartsch konnten neben den 
Delegierten der 15 Ortsgruppen die stellvertretende Präsiden-
tin des Landesverbandes Württemberg Ursula Jung, die Patin 
des Bezirks Nicole Greiner, den Vorsitzenden des Sportkreises 
Heilbronn Klaus Ranger sowie den Obersulmer Bürgermeister 
Tilman Schmidt begrüßen. Tilmann Schmidt hatte die ganz be-
sondere Ehre den ausscheidenden langjährigen Schatzmeister 
Klaus Millenet mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württem-
berg auszuzeichnen. 
Laut Bürgermeister Schmidt werden mehr Menschen mit dem 
Bundesverdienstkreuz geehrt, als mit der Landesehrennadel. 
Diese muss man sich nachweislich verdienen. Nur wer sich 
außerordentlich ehrenamtlich über mindestens 15 Jahre in lei-
tenden Ämtern engagiert kommt für diese besondere Auszeich-
nung überhaupt in Frage. 
Seit 1960 ist Klaus Millenet in der DLRG aktiv. Zuerst in der 
Ortsgruppe Heilbronn als Ausbilder, dann als Funkreferent des 
Bezirks, später als Vorsitzender der Ortsgruppe Heilbronn und 
zuletzt seit 2002 bis heute als Schatzmeister des Bezirks Heil-
bronn. Typisch für einen Mann des Ehrenamtes wie Klaus Mille-
net ist es, dass er seine Ehrung symbolisch allen Anwesenden 
widmet. Drei weitere Auszeichnungen dürften den „Seeschul-
tes“ Schmidt ebenfalls gefreut haben. 
Die Mitarbeiter des Naherholungs-Zweckverbandes Breitenauer 
See haben bei der Ortsgruppe Heilbronn erfolgreich das Ret-
tungsschwimmabzeichen Silber absolviert. Peter Bartsch konn-
te Markus Habrom, Dieter Sammet und Harald Schmidt ihre Ur-
kunden überreichen. 
Klaus Ranger warb als Vorsitzender des Sportkreises Heilbronn 
für die noch engere Zusammenarbeit von Schwimmvereinen 
und den Ortsgruppen der DLRG, insbesondere vor dem Hin-
tergrund, dass immer weniger Kinder schwimmen können. Das 
gemeinsame Ziel sollte sein, dass alle Kinder zum Grundschu-
leintritt schwimmen können. Ein ehrgeiziges, aber notwendiges 
Ziel, welches das Engagement aller Verantwortlichen fordert. 
Die Arbeit des Bezirksvorstands in den vergangenen 3 Amts-
jahren ist anerkannt und respektiert worden. Die anstehenden 
Neuwahlen verliefen zügig, unkompliziert und vor allem nicht 
geheim. Die Geschlossenheit des Bezirks spiegelt sich bei der 
Abstimmung wieder. Fast einstimmig werden alle Vorstands-
mitglieder rund um den Bezirksvorsitzenden Lothar Oheim und 
dessen Stellvertreter Peter Bartsch gewählt. Als zweiter Stellver-
treter wurde Stefan Schmidt gewählt. Nachfolger von Schatz-
meister Klaus Millenet wurde Edwin Pierro. Ihm steht Markus 
Mahr als Stellvertreter zur Seite. Ganz verzichten auf Klaus Mil-
lenet muss der Bezirk jedoch nicht. Er wird als Kassenrevisor tä-
tig sein. Technischer Leiter Ausbildung ist Ingo Krämer, der von 
Peter Maier unterstützt wird. Florian Krugmann übernimmt die 
Aufgaben des Technischen Leiters Einsatz. Weiter unverändert 
in Amt und Würden sind Petra Schmidt als Leiterin Öffentlich-
keitsarbeit, Karl-Heinz Emmert als Schriftführer und Dr. Martin 
Sander als Bezirksarzt. 
Ein herzlicher Dank ging an die beiden langjährigen Kassenrevi-
soren Helmut Ritter und Gerhard Hofmann, welche für eine wei-
tere Amtszeit nicht mehr zur Verfügung standen.
Insgesamt konnte man abschließend auf ein erfolgreiches Jahr 
2013 zurückblicken. Dem Bezirk Heilbronn gehören derzeit 
3729 Mitglieder an. Lothar Oheim bedankte sich bei allen Ehren-
amtlichen, die im vergangenen Jahr am Breitenauer See, an der 
Ehmetsklinge in Zaberfeld, in den Hallenbädern und Freibädern 
sowie bei Veranstaltungsabsicherungen Tausende von Wach-
stunden in ihrer Freizeit geleistet haben. 

Fahrt mit der Krebsbachtalbahn 

Die beiden Landtagsabgeordneten Friedlinde Gurr-Hirsch und 
Elke Brunnemer laden ein zu einer Fahrt mit der Krebsbachtal-
bahn am Sonntag, den 4. Mai 2014. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr 
am Bahnhof Neckarbischofsheim-Nord.
Abfahrt in Neckarbischofsheim Nord: 10.17 Uhr
Ankunft in Siegelsbach: 10.42 Uhr
Rückfahrt von Siegelsbach: 10.52 Uhr
Ankunft in Neckarbischofsheim Nord: 11.26 Uhr

An der Fahrt wird auch der Vorsitzende des Fördervereins Krebs-
bachtal e.V., Hans-Joachim Vogt, teilnehmen. 
Die beiden Landtagsabgeordneten würden sich sehr freuen, Sie 
zu dieser Ausflugsfahrt und einem lebhaften Austausch begrü-
ßen zu dürfen. 

GEMEINSAME AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Bürgerpreis 2014 - jetzt bewerben

Vielfalt fördern - Gemeinschaft leben! Startschuss für 
den Bürgerpreis 
Deutschlands größter Ehrenamtspreis startet wieder durch: 2014 
steht ganz im Zeichen einer starken, vielfältigen Gesellschaft. 
Unter dem Motto „Vielfalt fördern - Gemeinschaft leben!“ würdigt 
der Bürgerpreis Personen, Gruppen, Projekte oder Initiativen, 
die mit ihrem freiwilligen Engagement den Gemeinschaftssinn 
stärken und das Miteinander verbessern. Dies kann alle Lebens-
bereiche betreffen: Arbeit, Schule, Freizeit, Sport, Kultur, Familie 
oder das gesellschaftliche und soziale Umfeld im Allgemeinen. 
„Bürgerschaftliches Engagement erweckt die Vielfalt unserer 
Gesellschaft zum Leben. Es verbindet Menschen und fördert 
den Austausch. Eine vielfältige Gesellschaft ist immer auch eine 
offene, kreative und innovative Gesellschaft. Gemeinsam lässt 
sich unsere Welt besser, bunter und nachhaltiger gestalten“, 
so Norbert Grießhaber, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Kraichgau. 
Das größte selbstständige Kreditinstitut der Region schreibt 
den Bürgerpreis in diesem Jahr bereits zum 11. Mal innerhalb 
der bundesweit aktiven Initiative „für mich. für uns. für alle“ aus. 
Dieser haben sich im Kraichgau neben der Sparkasse die Bun-
destagsabgeordneten, die Kommunen und die Rhein-Neckar-
Zeitung angeschlossen.
Der Bürgerpreis wird in drei Kategorien vergeben: In der Katego-
rie „U21“ können sich sowohl einzelne Personen als auch Grup-
pen oder Projekte bewerben. Die Bewerber sollen mindestens 
14 und maximal 21 Jahre alt sein. Die Kategorie „Alltagshelden“ 
zeichnet Einzelpersonen, Projekte, Vereine und Initiativen ab 21 
Jahren aus. Der Preis für die Rubrik „Lebenswerk“ wird für das 
Engagement einzelner Personen vergeben, die sich seit minde-
stens 25 Jahren ehrenamtlich für das Gemeinwohl einsetzen. 
Die Sparkasse freut sich besonders über Bewerbungen junger 
Freiwilliger in der Kategorie U21. Auch Bewerbungen und Vor-
schläge aus den Vorjahren können, sofern sie nicht prämiert 
waren, erneut eingereicht werden. Eine Jury aus Vertretern der 
Initiative ermittelt die Sieger, die im Herbst im Rahmen einer fei-
erlichen Preisverleihung ausgezeichnet werden.
Den Siegern winken Preise in Höhe von 5.000 Euro für die Fort-
führung und Erweiterung ihrer Projekte und Engagements. Dar-
überhinaus nehmen die Preisträger des regionalen Wettbewerbs 
automatisch am Deutschen Bürgerpreis und am Ehrenamtswett-
bewerb „Echt gut!“ des Landes Baden-Württemberg teil.  
Die Bewerbungsunterlagen erhalten Interessierte ab sofort in 
jeder Filiale der Sparkasse Kraichgau sowie in den Rathäusern 
und Bürgerbüros oder online unter www.sparkasse-kraichgau.
de. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2014. Fragen beantwortet 
gerne der Beauftragte der Initiative, Willi Ernst, Tel. 07251/77-
3207, E-Mail willi.ernst@sparkasse-kraichgau.de.

Botanische Erhebungen im Rahmen 		
von „Natura 2000“

Seit Inkrafttreten der Europäischen Richtlinie 92/43/EWG zur Er-
haltung der natürlichen Lebensräume sowie der wild lebenden 
Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-
Richtlinie) und der Umsetzung der Richtlinie in das Bundes- 
und Landesnaturschutzgesetz hat sich in Baden-Württemberg 
viel getan. Ein bedeutender Teil waren die Gebietsmeldungen 
von insgesamt 260 FFH-Gebieten, die gemeinsam mit den Vo-
gelschutzgebieten das europäische Schutzgebietsnetz Natura 
2000 bilden. 


